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Woiss Weiss

in marengo

Hlerren Jackett Anmrüge
solide dunkle bräunliche und hellgrau
gemusterte Stoffe in prima Ausführung

Herren Jackett Anrüge
mit Borte eingefaßt in schwarz Chevyiot
gestreift u sohwarz weißen Nouveautés

Prühjahrs Paletots
dunkel gemusterten und

modern farbigen Stoffen

Ulster
aparte Fantasiefarben in mod

Gehroek Anzüge

Smoking Anzüge
Bunte Westen

wasserdichte ILodenstokfe

Hosen und

Sechnitt und Formen
Radtfahrer Anzüge

Weisse Westen Sport Hoson

Bozener hoden Mäntel
Neueste Fassons

Große Auswahl in Farben u Qualitäten und
Loden Pelerinen

in allen Längen Weiten und Preislagen

Touristen Amüge
in neuen Farben u Fassons mit langen

kurzen Manschettenhosen

Gummi Mäntel
in den veorschiedensten Ausmusterungen

Loden Joppen Joppen Anzüge

Knaben Blusen Amüge
in blau Cheviot und Kammgarn offen

hochgeschlossene

Schul Amüge
Stoff Qualitäten

Fassons

haltbare

Kieler Kadett u Blusen Anzüge
Norfolk Anzüge
Knaben Pyjaks
Knaben Pelerinen
Knaben Joppen

Stotf u Manchester Hosen

ausgeprobte

Certrichte Knaben Anzüge

Bestes im Tragen bewährtes Fabrikat
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Grösstes Spezialhaus der Prov Sachsen

für Ferren und Knaben Moden

Theater und Muſik
Stadttheater 7 April Benefiz für Karl und Adele Stahl

berg Leichte Kavallerie und Jm Reiche der Künſte Das
Ehepaar Stahlberg ſitzt tief in der Gunſt unſeres unterhaltungsbedürftigen
Publikums und wie es ſcheint auch des Direktors Herr Stahlberg hat
durch ſeinen oft grotesken Humor uns ſo manches Mal ergötzt Jn der
flott geſpielten Operette Leichte Kavallerie die als einleitendes Stück
gedacht wa ſührte er mit Erfolg die Rolle des Bürgermeiſters Bums durch
Von den zahlreichen Mitwirkenden ſei ſpeziell Frau von Bosr Vilma
Fritz Gruſelli Hermann Alb Aumann Jmber Pankraz Frau
Brandow Apollonta und vor allen Dingen Herr Landory Wacht
meiſter Janos genannt Die mit ungariſchen Motiven und dem in der
Czarda liegenden Kontraſt zwiſchen Laſſu und Friska wirkungévoll aufgeputzte
Muſik in Verbindung mit lebendigem Spiel ſeitens der zahlreichen Soliſten und
des Chores verſetzten das gut beſetzte Haus in beifallsſreudige Stimmung Mehr
war ja damit nicht beabſichtigt Nebenbei wurde dadurch illuſtriert welches
Talent der Benefiziant als Spielleiter ſolcher Operetten hat Dann folgte
eine mächtige Pauſe Mit dem Ausſtattungsballette Jm Reiche der
Künſte Verfaſſer Herr Hoſrat Richards und Frau Ballettmeiſterin
Adele Stahlberg begann dann die eigentliche Haupt und Staarsaktion
bei welcher Perſonal vom Schauſpiel der Oper und Operette des Chores
des Balleris bis herunter zu den Eleven und Kindern mitwirkte Durch
Extraemlagen hatte man das Jntereſſe noch beſonders aufgefriſcht Wer
etwas ſehen und ſich unterhalten wollte kam dabei glänzend auf ſeine
Rechnung Durch Kabinettsſtücke unfreiwilligen Humors wurden ganze
Serien von Lachſalven entfeſſelt Dieſelben waren auf einen Ton ge
ſtimmt der ohne weiteres erkennen ließ daß ſie wie Eruptionen befreiend
wirkten Man amüſierte ſich großartig und wir mit Das
Reich der Künſte entrollte ſich in einem monumentalen Geſamt
kunſtwerke Nicht umſonſt befand ſich unter den Mitſpielern ein
vorzüglich imitierter Richard Wagner der zunächſt ſehr erhaben
und überlegen auf die Dinge herunterſah Aber wenn das nicht bloß die
äußere Schale ſondern auch etwas Hirn des großen Bayreuther war ſo
wird dem ein ordentlicher Seifenſieder aufſgegangen ſein was für Unſinn
er theoretiſiert und komponiert hat Jm Reiche der Künſte wird die
wahre Jdee des Geſamtkunſtwerkes folgerichtig entwickelt Zunächſt dürfen
die Künſte nicht chaotiſch durcheinander geſiebt werden Wer ſoll ſich da
herausfinden Erſter Grundſatz eine Kunſt nach der anderen und
zwar die niedrige zuerſt und die edelſte die Tanzkunſt zuletzt Zweiter
Grundſatz jede ſo lange bis man ſie begriffen hat Dritter Grund
ſatz jede iſt gleichberechtigt und gleichverpflichtet alſo auch die Malerei
die Bildhauerkunſt und die Tanzkunſt Wagner fängt ſchon an zu zitiern
es fällt ihm wie Schuppen von den Augen daß ſein Geſamtkunſtwerk
nur ein Geflunkere war Vierter Grundſatz das Wort iſt
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möglichſt auszuſchalten es ſtört nur die reine Anſchauung Pöchſtens im
Prologe können die Spieler reden vorausgeſetzt daß ſie die Sache richtig
intus haben Fünfter Grundſatz im Geſamtkunſtwerke muß alles

mitwirken alles was Beine oder Räder oder ſonſt etwas hat Als uns
die Kühnheit dieſer neuen Jdeen mit eiſerner Konſequenz in die Praxis
überſetzt in ihrer ganzen reformatoriſchen Bedeutung und jetzt kömmt
die Hauptſache in ihrer verblüffenden Wirkung auf das Publikum
zum vollen Bewußtſein kam ſuchten wir vergeblich nach Richard dem
Großen Die Wucht der Argumente hatte ihn wahrſcheinlich hinter die
Kuliſſen gedrückt Laſſen wir ihn laufen Sehen wir uns das neue

etwas kritiſcher an Daß die Vertreter der Künſte
im Endziele ziemlich übereinſtimmen zeigt gleich der Prolog in
erfreulicher Weiſe Doch wo bleibt die Gleichberechtigung wenn der
männliche Kunſtvertreter in einer Art Zeppelindroſchke davonfährt und
die Damen per Beene hinterher eilen müſſen Wir ſind aber
ſofort wieder ausgeſöhnt wenn die Bildhauerkunſt nun in Aktion tritt
zierliche kleine Statuen von den Sockeln ſteigen und im reizenden Reigen die
ſtarren Formen beleben Wahrſcheinlich um den Vorteil der Dramatiſierung
der Bildhauerkunſt zu demonſtrieren zeigen ſie uns diverſe ſogenannte lebende
Bilder die allerdings tendenziös geſtellt werden Bei ſo wenig Licht und
mehrdeutiger Kompoſition hats die alte Biidhauerkunſt freilich nötig daß ſie im
Geſamtkunſtwerke Hilfe ſucht Dann tritt immer durch das Medium der
Tanzkunſt eingetührt ein ganzes Enſemble von reizenden Malerinnen auf
Jm Gejſjamtlunſtwerke malen möglichſt alle auf einmal Mit Hülfe einer
genialen Jntuition ſchwebt allen dasſelbe Bild vor Man glaubt nicht
nur daß eine Art Schleier blitzſchnell von dieſem Gebilde künſtleriſcher
Empfängnis fällt man hört ihn ſogar ritzratzen Als dritte Kunſt
naht die Muſik Wagner wird aufmertſjam Mehr Harfen als
er ſich irgendwo vorzuſchreiben getraut hat handlicher in der Form
und voll entſagender Stimmung werden von zarten Händen gerührt
Dann folgen reizende Glöckchen und Schellenenſemble Ein Unmuſika
liſcher meint zwar ähnliches hätte ein Eſel in einem Zirkus ſogar
ohne Dirigenten gemacht Das iſt ja aber gerade das Entſcheidende im
Geſamtkunſtwerke daß es viele Nicht Eſel machen Auf dieſe Weiſe ent
ſteht Hoketmanier durchbrochene Arbeit a la Beethoven und ſolche ver
wickelte Technik braucht einen Dirigenten der alle Einſätze im Kopfe hat
Merkt euch das ihr Zukunſtskapellmeiſter Die kleine vorzügliche Dirigentin
hat bewieſen daß das nötig ſein muß Jm Geſamttkunſtwerke wird auch
geſungen in möglichſt viel Formen gemiſchtes Quartett Damenquartett
Solo Man kann dabei Frack Ballkleid Babyrock oder karrierte Hoſen
anhaben Der Erfolg iſt in jedem Falle unausbleiblich am meiſten wenn
dabei ein Zylinder geſchwenkt wird Orcheſter können gleich zwei auf ein
mal von zwei Dirigenten dirtgiert werden Dann kommt die Neuerung in
der Schauſpielkunſt Man ſieht ſich nicht eine halbe Stunde lang an
und tut dann nichts wie bei Wagner ſondern mit Hilfe der großen
Trommel geht es ſofort mit Erſchütterungen los Wir atmen Renaiſſance

Geſamtkunſtwerk

Man verſteht
Tanzkunſt

von der Kunſt der

d mdz2luft Ein träftig maskuliner Zug geht durch das Ganze
die Handlung ohne Führer und Wörterbuch Die holde
beſchließt den Reigen der Künſte Wir ſind entzückt
kleinen Primadonna Wir lachen Tränen ob des unfreiwill
der kleinen Biedermeierin und der ſonſtigen komiſchen Jntermezzi Wir
ſind ſchließlich überzeugt daß die edle Tanzkunſt eine ganze Skala von
Empfindungen in uns reproduzieren kann und daß ſie das Geſamtkunſt
werk zu krönen hat Es regnete Blumen Kränze Geſchenke Die Schöpferdes Geſamtkunſtwerkes werden diverſe Male gerufen Herr Kapellmeiſter

Bach legt vergnügt den Taktſtock hin Wir lachen noch und haben uns

trefflich amüſiert C Compes de la Porte
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igen Humors

Bijörn Björnſon verläſzt Berliu Als Biörn Björnſon der
verdienſtvolle Direktor des Nattonal Theaters in Chriſtianiga im Herbſtvorigen Jahres nach Berlin kam und als Regiſſenr ſich dem Hebbel
theater verpflichtete ſprach man wohl davon daß das ehemalt ge Mitelte

der Meininger Hofbühne das Hebbelthec ater gewiſſermaßen als Sprun igbret
benutzen wolle Die Beſtätigung hierfür liegt vor Biörnſon hat inHebbeltheater Die Revolution Shochzett des Dänen Sophus Michaelis
ſehr wirkſam inſzeniert und ſich von der d eutſchen r itik damit von neuem

t

ſeine Tüchtigkeit als Reatſſeur beſtätigen laſſen in hält Björnſon nachzrößerem Arbeitsfelde Umſchau und hat bereits mit zwei erſten Bühnen

in München und Frankfurt a M Verhau gen behufs Uebernie ans verlagt nach
nahme des Oberregiſſeurpoſtens angeknüpit

d n das Hebbel
idlu
Jededer B Mp Blsenlon mit dem Abtſchl uß dieſer

iheater deſſen Duektion wohl von vornherein nicht mit einer längerenWirkſamkeit Björnſons in der Königgrätzer Straße echnet e

Die Neue Muſik Zeitung in Stutt jart hat es verſtanden
muſikaliſche Fragen nicht bloß im äſthetiſchen Sinne zu behandeln nicht
bloß eine aktuelle Zeitſchriſt zu ſein ſondern ihrem Publikum auch die
praktiſche Seite der muſikaliſchen Betätigung im weiteren Sinne zu ver
mitteln So finden wir in Nr 11 das erſte Kapitel einer breit angelegten
Praktiſchen Kompoſitionslehre von Roderich von Moſſiſovics in Nr 12

ein Kapitel aus dem Führer durch die Violoncell Lite ratur von Hermann
Cramer und einen Beitrag zur pädagogiſch en Artikelſerie Für den Klavierunterricht vom Hojfpianiſt Profeſſor Schwartz in München Unter dem

Geſamttitel Uebungen in der Betrachtung muſikaliſcher Kunſtwerke führt
Edgar Jſtel ſeine Studie über die Meiſterſinger fort Einen größeren
intereſſanten Artikel Liſzt und die Frauen hat die bekannte Muſikſchrift
ſtellerin La Mara beigeſteuert ein Aufſatz von Richard Strauß über Muſik
kricik iſt in Nr 11 gleichfalls abgedruckt Eine köſtliche Satire hat Otto
Urbach unter dem Titel Wohltäter der Menſchheir geſchrieben Außer
dem bringt das Blatt Originalberichte aus dem Jn und Auslande
kleinere aktuelle Beiträge Beſprechungen uſw Die Juſtrationen ſind vor

Jn der m zu Nr 12 hat die 82 jährige Komponiſtin
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Ausserordentlich günstige Gelegenheit zum Einkauf preiswerter

Ausstattungen und BEinzelmöbel
Wegen Umgestaltung des gesamten Möbellagers sollen die reichlich vorhandenen Be
stände bis auf weiteres zu qanz bedeutend ermässigten Preisen verkauft werden

L Langhans eine Kaprice veröffentlicht über ſie handelt auch ein Arukel
in Nr 11 finden wir eine Etäde und die Bearbeitung eines Beethovenſchen
Menuetts für Violine und Klavier Schließlich liegt als Gratisbeilage ein
Bogen Nr 1 des II Bandes der neuen Muſikgeſchichte von Richard Batka
bei Und das alles für 1,50 Mk im Quartal 6 Nummern

Der Streit um Nur ein Traum Dr Lothar Schmidt
will gegen die Direktion des Berliner Theaters mit einer Klage vorgehen
weil er ſich durch dieſe Bühne finanziell geſchädigt glaubt Er iſt der
Meinung der Erfolg ſeines Luſtſpiels Nur ein Traum berechtigte ihn
zu der Forderung daß dieſes Stück auch am Sonntag dem bekannt
lich beſten Kaſſentag auf den Spielplan geſetzt werde Dies iſt von
ſeiten der Direktion nicht geſchehen Nun hat ſich des Falles der vor
einigen Monaten gegründete Verband deutſcher Bühnenſchrift
ſteller angenommen Er hat in einem Brief die Direktoren Meinhard
und Bernauer aufgefordert das Schmidtſche Stück am Sonntag aufzuführen
Die Leiter des Berliner Theaters verbaten ſich daranf jede Einmiſchung
Außenſtehender in die Aufſtellung ihres Spielplans Der Verband ant
wortet nun mit der Androhung die deutſchen Bühnenſchriſtſteller die
faſt ausnahmslos dem Verbande angehören ſowie die mit ihm im Kartell
ſtehenden ausländiſchen Autorenverbände vor die Frage zu ſtellen ob ſie
dieſer Direktion überhaupt noch ein Bühnenwerk anvertrauen wollen und
können Alſo Drohung mit dem Boykott Zu dieſem Theaterſtreit
veranſtaltete der Berliner Lokal Anzeiger bei hervorragenden Theater
direktoren eine Umfrage Die Direktoren ſtehen bis auf Dr Martin
Zickel vom Luſtſpielhaus auf ſeiten des Berliner Theaters nehmen aber
alle die Sache nicht tragiſch und ſind der Anſicht daß eine Einigung bald
ſtattfinden werde Das fragliche Stück iſt übrigens ſoeben im Verlage
Gevrg Müller in München und Leipzig im Druck erſchienen

Nummer 14 des fünften Jahrgangs der Schaubühne
Wochenſchrift für die geſamten Jntereſſen des Tyeaters herausgegeben von
Siegfried Jacobſohn hat folgenden Jnhalt Tragik und Drama Von
Richard Dehmel II Reminiszenz Von Peter Altenberg Fauſt
Von S J Die Kunſt in zwanzig Minuten ein bedeutender Kritiker
zu werden Von Theodor Leſſing II Reichstheatergeſetz Von Richard
Treitel II Schöpfung Von Harry Kahn Gogol Von Arthur
Sakheim Komiſche Oper Von Sperando Die Verſammlung der
Schauſpielerinnen Von Bonifaz Das Recht auf den Namen Von
Wilhelm Schmidtbonn Rudolf von Gottſchall Von Wilhelm Mießner

Joſeph in Aegypten Von Fritz Jacobſohn Regieplan von Nur
ein Traum Aus der Praxis

Kirchliche Nachrichten
1 und 2 Oſterfeiertag

U L Frauen 1 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Giottſchick
Molette Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Abends

6 Uhr Verr Oberpfarrer Profeſſor Schmidt Kollekte für das Kaiſer
FriedrichSiechenhaus tn Wittenberg

2 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Grüneiſen Vorm
11 Uhr Kindergottesdienſt in der Schule Frieſenſtraße Herr Hilfsprediger
Gottſchick Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Oberpfarrer
Prof Schmidt Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietſch mann Kollekte
für das Eckartshaus in Eckartsberga

Gottesdienſt für erwachſfene Taubſtumme 2 Feiertag vorm
10 Uhr Burgſtraße 68

Garniſonkirche 1 Feiertag vorm 10 Uhr Gottesdienſt im Anſchluß
hieran Beichte und Abendmahlsfeier für Familien Herr Diviſionspfarrer
Schneider

St Ulrich 3 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Paſtor Heintke Nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeie dertelbe Vorm 9 Uhr Kindergottes
dienſt im Saale der Mittelſchule Charlottenſtraße 15 und nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt in der Kirche Verr Paſtor Richter Vorm 12 Uhr Franckeſcher
Kindergottesdienſt im Saale der alten Volksſchule An der neuen Promenade
Herr Paſtor Heintke Abends 6 Uhr Herr Superint D Wächtler

2 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Paſtor Richter Abends 6 Uhr Herr
Hilfsprediger Schinke

Ulrich Oſtbezirk 1 Feiertag vorm 10 Uhr Gottesdienſt Krondorfer
ſtraße 6a Herr Hilfsprediger Schinke Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt
der älteren Abteilung und nachm 2 Uhr Kindergottesdtenſt der jüngeren Ab
teilung ebendajſelbſ derſelbe

2 Feiertag vorm 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtraße 63 Herr Hilfs
prediger Schrnke

Er Naumann Kunstmöveſtabri Rathausstrasse 14
St Morty 1 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Paſtor Nietſchmann

Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derfelbe Rachm 2 Uhr
liturgiſcher Ktindergottesdienſt in der Kirche Herr Oberprediger Greiner
Abends 6 Uhr derſelbe Kollekte für das Kaiſer Friedrich Siechenhaus in
Wutenberg

2 Feiortag vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Greiner Abends 6 Uhr
verr Paſtor Nietſchmann Kollekte für das Eckartshaus in Eckartsberga
6 Hoſpitalkirche 1 und 2 Feiertag vorm Uhr Herr Oberprediger

reiner
Domkirche ref Gemeinde 1 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Dom

prediger Läc Lang Nach der Predigt Kommunion Herr Domprediger Lie
Baumann Abends 6 Uhr Feſtkindergottesdienſt derſelbe

2 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Domprediger Liec Baumann Abends
6 Uhr Herr Konſiſtoria rat Joſephſon

St Laurentit 1 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Förſter
danach Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottes
die erteier in der Kirche Herr Paſtor Wagner Nachm 5 Uhr Veſper
derſelbe
x 2 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Paſtor Wagner Kollekte für unſere
Kirche

St Stephanus 1 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Paſtor Hüttenrauch
danach Beichte und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Meinhof

2 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meinhof Vorm 11 Uhr Kinder
gottesdienſt Oſterfeier in der Kirche Herr Paſtor Meinhof Kollekte für
unſere Kirche

St PaulusKirche 1 Feiertag vorm 8 Uhr Herr Vikar Heyl Vorm
10 Uhr Herr Paſtor von Broecker Nach dem Gottesdienſt Berichte und
Abendmahlsfeier Vorm 12 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr
Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor
von Broecker

2 Feiertag vorm 8 Uhr Herr Paſtor von Broecker Vorm 10 Uhr
Herr Pfarrer Bach

Mittwoch den 14 April abends 8 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Herder
ſtraße 11 H II Herr Pfarrer Bach

St Georgen 1 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Paſtor Hellmann
Kirchenchor Nachher Veichte und Abendmahlsfeier derfelbe Nachm 2 Uhr
ſtindergoiltesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Unger Nachm 5 Uhr
verr Kandidat Heyl

2 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Paſtor Witte Nach der Predigt Beichte
und Abendmahlsfeier derſelbe Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger Unger

St Georgs apelle 1 Feiertag vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt
Herr Kandidat Heyl

Volksſchule am Böllbergerweg 1 Feiertag vorm 11 Uhr Kinder
gottesdienſt Herr Paſtor Witke

Paul Riebeck Stift 1 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Paſtor Witte
Donnerstag den 15 April nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt in der Provinzial

Blindenanſtalt Herr Paſtor Hellmann
St Johannes Kirche 1 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Paſtor Tiſcher

Geſangverein Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Faßmer Abends
6 Uhr Herr Paſtor Kindervater

2 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer
Bergmannstroſt 1 Feiertag nachm 4 Uhr Herr Paſtor Diſcher
Siechenanſtalt Vorm 10 Uhr Predigt
Evangeliſch lutheriſche Gemeinde Mauerſtr 7 L Karfreitag

vorm 9 Uhr Beichte 10 Uhr Predigt und heiliges Abendmahl Herr
Paſtor Hainmüller Nachm Uhr Paſſionsgottesdienſt

1 Feiertag vorm 10 Uhr und nachm 2 Uhr Gottesdienſt
2 Feierlag vorm 10 Uhr Gottesdienſt Nachm 3 Uhr Predigt Herr

Paſtor wainmüller
Friedenskirche der Gemeinde gläubiggetaufter Chriſten gen

Baptiſten Ludwig Wuchererſtraße 39 1 Feiertag vorm 9 Uhr Gebets
andacht 9 Uhr Gottesdienſt Herr Miſſtionsſchüler Balzer Hamburg
Vorm 11 12 Uhr Kindergoitesdienſt Nachm 4 Uhr Gottesdienſt derſelbe
Abends 8 Uhr Unterhaltungsabend

2 Feiertag vorm 10 11 Uhr Bibelſtunde derſelbe Nachm 4 Uhr in
Nietſeben Quellgaſſe Nr 22 Geſangsgottesdienſt derſelbe

Mittwoch abend 8 Uhr Gebetsgottesdienſt Freier Zutritt für federmann
Synagogen Gemeinde Freitag abend 6 Uhr Sonnabend vorm

8 Uhr Gottesdienſt
St Franziskus und Eliſabeth Kirche 1 und 2 Feiertag morgens

7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr deilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und
Predigt 11 Uhr heilige Meſſe Nachm 2 Uhr Feſtandacht Am 1 Feiertag
nach der 8 Uhr Meſſe Verſammlung des Vincenzvereins

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße und 2 Feiertag vorm
10 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

St Bartholomäus vHalle Giebichenſtein 1 Feiertag vorm 8 Uhr
Herr Hilfsprediger Schreck Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Kirchen
chor Motette Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe

ws

Boxleder Schnürstietel
Boxcalt Schnallenstietel
Braune Schnürstietel gingewaare
Ia Boxcalt Schnürstiefel c ter Dietyens SOſterpreis

Rindleder Sandalen
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e re Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer Amts
woche derſelbe

riertag vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrat Scharfe Amtswoche
derſelbe

St Petrus Halle Cröllwitz 1 Feiertag vorm 10 Uhr Herr VBagor
Kunitz Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Der
Kindergottesdienſt fällt aus Amtswoche Herr Paſtor Kunitz

2 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Amtswoche derſelbe
St Norertkirche in Halle Gtebichenſtein 1 und 2 Feiertag

e dacht heilige Meſſe 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr
Feſtandacht

Halle Trotha 1 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Paſtor Don ath Nach
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe

2 Feiertag vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Dr Jenrich
Kirche zu Dölau 1 Feiertag vorm 8 Uhr Gottesdienſt Beichte und

Abendmahlsfeier Herr Pfarrer Thielemann
2 Feiertag vorm 10/ Uhr Gottesdienſt Herr Pfarrer Thielewann
Kirche zu Lettin 1 Feiertag vorm 10 Uhr Gottesdienſt Beichte und

Abendmahlsfeier Herr Pfarrer Thielemann
2 Feiertag vorm 8 Uhr Gottesdienſt Herr Pfarrer Thielemann
Diemitz 1 Feiertag vorm 9 Uhr Gottesdienſt nachher Beichte und

Abendmahlsfeier vVerr Paſtor v Stockhauſen
2 Feiertag vorm 9 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor v Stockhauſen
Kirche zu Büſchdorf 1 Feiertag vorm 9 Uhr Gottesdienſt Herr Kon

ſiſtorialrat Gutſchmidt
2 Feiertag vorm 9 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Ullmann
Kirche zu Reideburg 1 Feiertag vorm 10 Uhr Gottesdienſt Herr

Paſtor Ullmann s2 Feiertag vorm 10 Uhr Gottesdienſt Herr Konſiſtoxialrat Gutſchmidt
Kirche zu Böllberg 1 Feiertag vorm 10 Uhr Gottesdienſt mit

Beichte und Abendmahl Herr Paſtor Nitzſchke
2 Feiertag vorin 10 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Nitzſchke
Kirche zu Wörmlitz 1 Feiertag vorm 8 Uhr Gottesdienſt danach

Beichte und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Nitzſchke
2 Feiertag vorm S Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Nitzſchke
Kirche zu Radewell 1 Feiertag vorm 10 Uhr Predigt Herr Paſtor

Werner Nachm 2 Uhr Predigt Herr Paſtor Handrock
2 Feiertag vorm 10 Uhr Predigt Herr Paſtor Handrock Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt derſelbe

Kirche zu Ammendorf 1 Feiertag vorm 9 Uhr Predigt Herr
Paſtor Handrock

2 Feiertag vorm 9 Uhr Predigt Herr Paſtor Werner
Oſendorf Mittwoch den 14 April abends 7 Uhr Bibelſtunde Herr

Paſtor Handrock

Evangeliſche Stadt miſſion Weidenplan 4 wenn abend S Uh
Evangeliſationsverſammlung Redner Herr zaſtor Hobbing Thema
Jauchzt ihr die man einſt begrabt Dienstag abend 8 Uhr BibelſtundeMittwoch abend 82 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen Donnerstag

abend 82 Uhr Blaukreuzverſammlung Sonnabend adend S v
Blaukreuzverſammlungen Weidenplan 4 Torſtraße neue Schule Peſtalozzi
ſtraße 5 Herderſtraße 11 und Schmiedſtraße 21

Schmiedſtraße 21 Sonntag abend S Uhr Sonntagsverſammlung
Donnerstag abend S Uhr Bibelbeſprechſtunde

Bund Halleſcher Gemeinſchaften
Bibl Beſprechung für die Domgemeinde

Dienstag abend 8 Uhr Kl Klausſtraße 12
Gemeinſchaft der Johannesgemeinde R Haymſtraße 37

Sonntag abend 8 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsilunde
Montag abend 8 Uhr Gemeinſchaftsſtunde für Männer
Donnerstag nachm 3i Uhr Gemeinſchaſtsſtunde für Frauen

Neumarktgemeinſchaft
Sonntag nachm 3 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Albrechtſtraße 27
Dienstag abend 8 Uhr bibliſche Beſprechung Albrechtſtraße 27 und Hen

riettenſtraße 18
Paulusgemeinſchaft Herderſtraße 11 Hof II

Donnerstag abend 8 Uhr Gemeinſchaſtsſtunde
Gemeiuſchaft der evangel Stadtmiſſion Weidenplan 4

Freitag abend 8 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde
Sonntag vorm 85 Uhr Männer Gemeinſchaft
Dienstag abend 8 Uhr Bibelſtunde mit Beſprechung

Sehuhwaren ingebot ohne gleichen
Stadthekannt gute Guatitäten

Herren Artikel
Extra billige Preise

Damen Artikel
Box Leder Schnürstietel
Echt Boxcalt Schnürstiefel en Feſſe eig O
Braune echt Muton Schnürgtiefel r und ehne 2aſzrr Fro

v echt Chevreaux Schnürstiefel c en 10

Oſterpreis 5

Oſterpreis 400 W c Leder Spangenschuhe Oſterpreis 2
Braune und schwarze Kinderstieſel er rer Volapük Reformsandale rbhe ggrh

leicht mit biegſamer Sohle von anlioder Artilel

D Grosse UlIrichetrasse 45
9

Braune Segeltuchschuhe

Ia Rindleder Sandalen
Boxcalf Schnnürstiefel
Braune Schnürstiefel 4 5

S Wa c05 blösstes

von 1 an
27 30 31 35

400 e
Marke Salvator

Einheitspreise 10 12 15
Allein verkauft für HIaIIe Umgegend

Sohuhlager am Platze
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